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Wunder“ oder „Vitamine unter 
Glas“.
An insgesamt neun Stationen 
übernahmen Schäfer, Imker, 
Pferdewirte, Metzger und an-
dere Mitarbeiter der Bildungs-
einrichtung Buckow e.V. die 
Regie und sorgten auf unter-
haltsame und spannende Wei-
se dafür, dass die Mädchen 
und Jungen an Themen wie 
landwirtschaftliche Produkte, 
moderne Technik, Leben mit 
der Natur und Lebensmittel 
herangeführt werden. Ging es 
doch auch darum, unseren 
Heranwachsenden Aufgaben 
und Perspektiven im ländli-
chen Raum aufzuzeigen und 
sie zu motivieren, sich schon 
früh stärker für sogenann-
te grüne Berufe, Mitarbeit in 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Schorfheide,

(Fortsetzung Seite 2)

im Feuilleton der „Welt am 
Sonntag“ vom 19. Juni be-
schrieb die Redakteurin Ronja 
von Rönne ihre Fahrt über die 
Dörfer. Eigentlich wollte sie in 
Pinnow etwas über das Glück, 

welches auf dem Land lebt, er-
fahren. Da sie aber ihr Naviga-
tionsgerät falsch programmier-
te, landete sie in Groß Schöne-
beck. Dort hoffte sie, Antwort 
auf ihre Frage zu erhalten, ob 
die Menschen auf dem Land 
tatsächlich glücklicher sind. 
Nun bin ich durchaus in der 
Lage, Satire zu verstehen und 
finde in diesem Artikel vieles 
wieder, was wir selbst teil-
weise schon im Umgang mit 
Großstädtern erlebt haben.
Die falschen Vorstellungen 
von den „Hinterwäldlern“ in 
der Schorfheide und anderswo 
im ländlichen Bereich gerade 
zu rücken, dazu dienen auch 
Veranstaltungen wie der sehr 
erfolgreiche „Tag der offenen 
Höfe“ am 12. Juni in Groß 
Schönebeck. Dann lassen sich 
unsere Besucher aus Berlin 

gern auf den Traktoranhänger 
durch Feld und Flur fahren 
und staunen dabei, wie viel 
Fachwissen ein erfolgreicher 
Landwirt im Jahr 2016 besit-
zen muss.
Das über viele Generationen 
erworbene Wissen plus mo-
derne Wissenschaft muss er-
halten bleiben. Deshalb fuhr 
ich gern am 21. Juni nach 
Lichterfelde, in die Bildungs-
einrichtung Buckow e.V. Der 
Verein LANDaktiv – Initiative 
für Leben im ländlichen Raum 
des Landes Brandenburg lud 
Kinder der sechsten Klas-
sen zu einem Aktionstag ein. 
Die Schülerinnen und Schü-
ler konnten dort forschen und 
entdecken. Die Themen laute-
ten unter anderem „Vom Korn 
zum Brot“, „Pullover auf vier 
Beinen“, „Kräuter – grünes 

Fo
to

: H
ei

ke
 W

äh
ne

r

Glücklich beim Aktionstag von LANDaktiv: Jungen der sechsten Klasse der Lichterfelder Grundschule besuch-
ten Buckow. Der Verein LANDaktiv hatte SechstklässlerInnen der Grundschulen Lichterfelde, Finowfurt, Joach-
imsthal und Britz in die Bildungseinrichtung eingeladen, um landwirtschaftliche Berufe und den ländlichen Raum 
vorzustellen. (s. Editorial des Bürgermeisters)

Streben nach neuen 
Lehrkräften

ElternvertreterInnen 
begegnen dem Lehrermangel 
mit einer Petition und wollen 
der Landespolitik Druck 
machen.

- Seite 2

Flößerfest in Finowfurt
Jährlicher Höhepunkt im 
Veranstaltungskalender 
der Schorfheide ist das 
Flößerfest. In einer 
Woche ist es so weit. Alle 
Programmpunkte:

- Seiten 6 und 7

außerdem:
zwei Seiten 
Veranstaltungstipps mit 
Sommerfesten, Sportevents 
und Ausstellungen

- Seiten 9 und 10



Seite 2	 05/16, 08.07.2016 Schorfheidekurier Schorfheidekurier 05/16, 08.07.2016	 Seite 3

Ihr Uwe Schoknecht
(Bürgermeister)

(Fortsetzung von Seite 1)
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Sandmännchen kommt 
nach Groß Schönebeck

Spätestens Ende des Jahres 
sollen sie auf einer Scheunen-
wand zu sehen sein, Sand-
männchen, Schnatterinchen, 
Pittiplatsch und wie sie alle 
heißen, die Figuren, denen 
Walter Krumbach Leben ein-
gehaucht hat. Der Autor, oder 
„Sandmännchenvater“, lebte 
lange Zeit in Groß Schöne-
beck. Manch eine Gute-Nacht-
Geschichte dachte er sich 
auf Spaziergängen durch die 
Schorfheide aus. Nächstes 
Jahr würde der Dichter hundert 
Jahre alt werden. Grund genug, 
an ihn zu erinnern.
Rainer E. Klemke vom Groß 
Schönebecker Bürgerverein 
schwebt da ein Sandmänn-
chenweg vor, von der Kita bis 
zum ehemaligen Wohnhaus 
des Autors im Hirschweg. Teil 
des Themenpfades soll auch 
die 60 Meter lange Scheunen-
wand sein, auf der viel Platz ist, 
um darauf ein Bild vom Sand-
männchen und seinen Freun-
den zu malen. Kreativ werden 
sollen dabei die Kinder selbst. 
Und: das ist das Besondere 
daran, neben den Einheimi-
schen werden auch die Kinder 
aus den syrischen und tschet-
schenischen Familien mitma-
len dürfen. Genau deswegen 
gibt das Land Brandenburg 
wieder einmal Fördermittel. Mit 
rund 6.500 Euro unterstützt es 
das Sandmännchen-Projekt in 
Groß Schönebeck, wo 42 Ge-
flüchtete leben.
Kinder und Jugendliche, die 
selbst gern Pinsel oder Spray-
flasche in die Hand nehmen 
wollen, können sich für das Pro-
jekt anmelden unter willkom-
mensteam@grossschoene-
beck.de. Angeleitet wird die Ak-
tion von Theaterpädagoge Jan 
Ivers. (hewa)

Vereinen und Verbänden und 
nicht zuletzt für Interessantes 
aus der Nachbarschaft, zum 
Beispiel die Imkerei, in der 
Freizeit zu interessieren. Ich 
bin mir sicher, dass sich dann 
der erfreuliche Trend der stei-
genden Einwohnerzahlen – 
momentan zählt die Gemeinde 
Schorfheide 10.313 Einwohner 
– auch in den nächsten Jahren 
und Jahrzehnten fortsetzen 
lässt und damit alle Ortsteile 
unserer Gemeinde eine Zu-
kunft haben. 
Für die vor uns liegende Ur-
laubszeit wünsche ich Ihnen 
gute Erholung und viel Zeit für 
Familie und Freunde.

Immer mehr Eltern im Landkreis Barnim machen sich Sorgen um die fachgerechte Bil-
dung ihrer Kinder an den Schulen.

Am Internationalen Kindertag am 1. Juni fand eine symbolische Backaktion statt. Insge-
samt 15 SchülerInnen und Eltern aus dem Landkreis Barnim formten in der Britzer Back-
stube von Björn Wiese ihre neuen LehrerInnen aus Teig. Geleichzeitig starteten sie die 
Online-Petition „Wir brauchen mehr Lehrer an Brandenburger Schulen.“

Mehr Lehrer an Brandenburger Schulen gefordert
Petition will Druck auf Landespolitik machen

Mit der Petition will das Elternaktiv Barnim, bestehend aus ElternvertreterInnen der Schu-
len in Eberswalde, Lichterfelde und Groß Schönebeck, die verantwortlichen Landespoli-
tikerInnen zu einer konsequenten Erhöhung der Vertretungsreserve auffordern. Hinter-
grund ist, dass der Lehrermangel an den Schulen dazu führte, dass der Unterricht nicht 
mehr fachgerecht abgedeckt werden konnte oder sogar ausfallen musste.

Ausdrücklich unterstützt wird die Petition von den Erstunterzeichnern, zu denen die Bür-
germeister der Gemeinde Schorfheide und der Städte Bernau, Eberwalde und Werneu-
chen zählen sowie die Amtsdirektoren von Biesenthal-Barnim und Britz-Chorin-Oderberg. 
Stark als Erstunterzeichner machten sich auch Matthias Gabriel (Ortsvorsteher Lichter-
felde), Ronny Richer (Vorsitzender des Fördervereins der Grundschule Lichterfelde) und 
Stephan Flade (Pfarrer in Groß Schönebeck).

Weiteren Rückhalt bekommen die ElternvertreterInnen mittlerweile auch durch den Kreis-
tag Barnim. Am 15. Juni sprachen sich die Abgeordneten einstimmig für eine öffentliche 
Unterstützung aus. Um den Druck auf die Landesregierung weiterhin zu erhöhen, streben 
die ElternvertreterInnen Beschlussfassungen in weiteren Kreistagen an.

Auch Ihre Stimme ist gefragt!

Bis zum 30. September 2016 können Sie sich an der Petition beteiligen. 
Online unter: https://www.openpetition.de/petition/online/wir-brauchen-mehr-lehrer-an-
brandenburger-schulen-woher-nehmen-wenn-nicht-stehlen

Derzeit liegen Unterschriftslisten auch an folgenden Stellen aus:
-	 Kita „Kleiner Strolch“ in Lichterfelde
-	 Bäckerei Witthuhn in Lichterfelde
-	 Zahnarztpraxis Janik in Lichterfelde
-	 Gärtnerei Voigt in Lichterfelde
-	 Kaffeehaus Gustav in Eberswalde
-	 Gemeindeverwaltung, Erzbergerplatz 1 in Finowfurt
-	 Bürgerbüro „Alte Schmiede“, Rosenbecker Str. 1a in Groß Schönebeck
-	 Paul-Wunderlich-Haus in Eberswalde

Wenn auch Sie Unterschriftslisten auslegen möchten, können Sie sich an Sandra Lange 
(Tel. 0162 1056317) wenden. Vielen Dank!
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Groß Schönebeck:
Bürgerbüro pausiert

Das Bürgerbüro in Groß Schö-
nebeck macht eine Sommer-
pause. Vom 12. Juli bis 16. 
August finden in den Räumen 
in der Rosenbecker Straße 1a 
keine Spechstunden der Ge-
meindeverwaltung statt. Wäh-
rend dieser Zeit werden Bürge-
rInnen gebeten, in die Haupt-
verwaltung nach Finowfurt 
auszuweichen (Sprechzeiten 
Dienstag 9–12 und 13–18 Uhr, 
Donnerstag 9–12 und 13–16 
Uhr, Freitag 9–12 Uhr). Ab dem 
23. August steht das Bürgerbü-
ro in Groß Schönebeck wieder 
für die Anliegen der Einwoh-
nerInnen offen. Sprechzeit ist 
dann wie gewohnt jeden Diens-
tag von 14 bis 18 Uhr. (hewa)

Ordnungsamt mahnt 
Ruhestörer

Gesetzte und Verordnungen si-
chern die Ruhe der Einwohne-
rInnen und regeln beispielswei-
se auch, wann Rasenmäher in 
Betrieb sein dürfen. Rasenmä-
her, Feinschneider, Trimmer, 
Laubbläser und -sammler etwa 
müssen in Wohngebieten und 
sogenannten Kleinsiedlungs-
gebieten an Sonn- und Feier-
tagen ganztägig ruhen. Doch 
auch an Werktagen müssen die 
Geräte pausieren. Aus bleiben 
muss der Motor nach 20 Uhr 
bis 9 Uhr morgens. Ebenso ist 
eine Mittagsruhe von 13 bis 15 
Uhr einzuhalten, das regelt die 
32. Verordnung zur Durchfüh-
rung des Bundesimmissions-
schutzgesetzes.
Störender Lärm muss nicht 
zwangsläufig von Motoren aus-
gehen. Das Feiertagsgesetz 
bestimmt, dass an Sonn- und 
Feiertagen allgemeine Arbeits-
ruhe herrscht. Auch Lärm durch 
Sägen oder Hämmern darf an 
diesen Tagen nicht verursacht 
werden.
Schließlich regelt das Landes- 
immissionsschutzgesetz die 
allgemeine Nachtruhe. Zwi-
schen 22 und 6 Uhr ist jeglicher 
Lärm verboten. Ausnahmen 
kann das Ordnungsamt ertei-
len. Diese müssen allerdings 
im überwiegenden Interesse 
der Beteiligten stehen. (hewa)

Exkursion in die Schorfheide
Uwe Schoknecht trifft Studierende der HNE

Während einer Exkursion be-
suchten Studierende der Hoch-
schule für Nachhaltige Entwick-
lung Eberswalde die Verwaltung 
der Gemeinde Schorfheide. 
Bürgermeister Uwe Schoknecht 
stellte sich den Fragen der jun-
gen Menschen.
In der Aula der Schule Finowfurt 
folgten rund 25 Studierende des 
Masterstudiengangs „Regional-
entwicklung und Naturschutz“ 
einer Power-Point-Präsentation 
des Bürgermeisters, der die 
Gemeinde und deren Verwal-
tung vorstellte. Im Anschluss 
daran hatten die jungen Men-
schen Gelegenheit, Fragen zu 
stellen. Uwe Schoknecht nahm 
sich Zeit, aus seinem Arbeitsall-
tag und von seinen Visionen zu 
erzählen.
Vorbereitet hatten sich die Stu-

dierenden auf dieses Treffen 
während des Semesters in dem 
Modul „Akteursgruppen und 
Prozessgestaltung in der länd-
lichen Entwicklung“. Den Weg 
nach Finowfurt traten sie mit 
dem Fahrrad an. Schon wäh-
rend der Fahrt von Eberswalde 
aus entlang des Finowkanals 
hatten sie Gelegenheit, Beson-
derheiten der Landschaft wahr-
zunehmen. Auch die Zukunft 
des Finowkanals beschäftigt die 
Studierenden, was sich auch in 
deren Fragen widerspiegelte.
Der Besuch der Gemeinde-
verwaltung war der zweite 
Auswärtstermin des Kurses, 
der von Prof. Horst Luley ge-
leitet wird. Zuvor waren die 25 
StudentInnen bereits in einem 
Eberswalder Unternehmen zu 
Gast. (hewa) Fo
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Ladestation für E-Bikes fertig
Stromtanken ist in Groß Schönebeck bereits möglich

Ab sofort können FahrerInnen 
von E-Bikes ihre Akkus unab-
hängig von den Öffnungszeiten 
der Touristinformation laden. Im 
Schlosspark Groß Schönebeck 
sind eine Lade-Stele und eine 
Lade-Bank bereits funktions-
bereit. Auch an der Eichhorster 
Touristinformation ermöglichen 
eine Stele und eine Bank bald 
das Aufladen der akkubetriebe-
nen Räder außerhalb der Öff-
nungszeiten.
In Groß Schönebeck stehen 
die Lade-Stele und die Lade-
Bank neben der Touristinfor-
mation im Schlosspark. Die 
etwa drei Meter hohe Stele 
mit dem Schriftzug „Akku la-

den? Gerne!“ verfügt über zwei 
Stromtankstellen. An der Ste-
le ist das Aufladen von Akkus 
möglich, ohne dass diese vom 
Fahrrad abgenommen werden 
müssen. Anders an der Lade-
Bank: Dort wird der Akku vom 
Fahrrad abgenommen und 
zum Aufladen in ein Lade-Fach 
gelegt. Dieses kann während 
des Ladevorgangs mit einem 
Fahrradschloss abgeschlossen 
werden.
In Eichhorst sind eine Lade-
Stele und eine -Bank noch 
nicht betriebsbereit. Die e.dis 
AG verlegt derzeit dafür den 
Stromanschlusses.
(hewa)



Seite 4	 05/16, 08.07.2016 Schorfheidekurier Schorfheidekurier 05/16, 08.07.2016	 Seite 5
A

nz
ei

ge

Ambulante Kinderkrankenpflege
Willkommen zu Hause

Ein Team aus erfahrenen Kinderkrankenschwestern pflegt und 
unterstützt kranke und behinderte Kinder durch einen liebevollen 
Umgang in ihrer vertrauten Umgebung. 

Eichhorster Weg 1 
16244 Schorfheide OT Altenhof
Telefon 03 33 63 - 52 79 15 
Mobil 01 73 - 61 93 800 (24h)
kinderkrankenpflege.nbrb@johanniter.de

www.johanniter.de/kinderkrankenpflege

Walzwerkstraße 58 • 16244 Schorfheide / OT Finowfurt
Tel.: 03335 7335 • Fax: 7439 • info@heizung-behnisch.de

Heizungsanlagen
komplette Bäder
Solar, Wärmepumpe

Beratung, Verkauf und Reparatur
aller Gasgeräte, Campingartikel
Flüssiggas und Techn. Gas

Sachkundigenprüfung für Gasanlagen
in Haushalten, Gewerbebetrieben, Booten,

Wohnwagen, Wohnmobilen, Binnenschifffahrt

Steffen Behnisch
Meisterbetrieb & Fachwerkstatt

HAUSTECHNIKGASE CENTER

Anzeigen

Wir werben für mehr – Gründung einer Kiddys-Feuerwehr: „Gar nicht 
so einfach!“ mussten wir, die Jugendfeuerwehr Altenhof und die Feuer-
wehr Werbellin, bei unserer Werbeaktion in Werbellin feststellen. Wir ha-
ben uns von unserer besten Seite gezeigt, viel mit Wasser gespielt und 
als Höhepunkt zu einer Dorfrundfahrt im Feuerwehrauto geladen. Ziel des 
Ganzen: mehr Mitglieder für die Jugendfeuerwehr zu gewinnen. Leider 
war die Teilnahme der Jugendlichen sehr übersichtlich. Dieser Tag hat 
uns allerdings sehr deutlich gezeigt, wie viel Interesse wir bei unseren 
jüngeren MitbürgerInnen erzeugen. Daher überlegen wir, das Experiment 
„Kiddys-Feuerwehr“ zu wagen und eine Kinderfeuerwehr zu gründen. Um 
die Nachfrage einschätzen zu können, möchten wir interessierte Kinder 
zwischen sechs und neun sowie zehn und 16 Jahren aus den Ortstei-
len Altenhof und Werbellin bitten, sich bei uns zu melden. Um mit diesem 
Projekt erfolgreich zu sein, werden zusätzlich engagierte BetreuerInnen 
gesucht. Ein Eintritt in den aktiven Dienst der Feuerwehr ist hierbei keine 
Voraussetzung und Mitgliedsbeiträge wird es natürlich auch nicht geben. 
Kontakt bitte über: jugend@feuerwehr-altenhof.de.
Wir hoffen auf ein großes Feedback, um die Arbeit der Freiwilligen Feuer-
wehr langfristig zu sichern. Interessierte Jugendliche aus anderen Ortstei-
len können Altersgrenzen, Dienstpläne und weitere Informationen bei den 
örtlichen Jugendwarten erfragen. (JF Altenhof)

Aus der Gemeinde
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Kinderfest in Schluft am 4. Juni: Auch das neunte Schlufter Kinderfest, 
das am 4. Juni rund um den Rast-und Wanderplatz im Ort stattfand, war 
wieder ein voller Erfolg. Unser „Aktiv für Schluft“ hatte mit großem Enga-
gement ein tolles Fest für Kleine und Große organisiert. Und das Wetter 
spielte mit. So konnten die mutigen Kids die von der Liebenthaler Feuer-
wehr angelegte Wasserrutsche eifrig nutzen.
Es gab viele Möglichkeiten Spaß zu haben. Neben Hüpfburg, Kinder-
schminken, Malerei und Pony-Reiten interessierte das von Förster Sül-
zenbrück betreute Bogenschießen nicht nur die Jungs.
Einen großen Applaus erhielt auch die Groß Schönebecker Hip-Hop-Grup-
pe für ihren Auftritt.
Aber ganz besonders begeistert waren die Kids von Zauberer NaNü. Er 
fesselte die Kinder und ließ sie an seinen Späßen teilhaben.
Und damit auch niemand hungrig bleiben musste, gab es leckere Ebers-
walder Riesenbratwürste vom Grill. Die Schlufter und Liebenthaler Frauen 
hatten ein köstliches Kuchenbuffet angeboten, von dem alle schwärmten. 
Auch die selbstgemachte Kinderbowle war köstlich.
Viele Hände packten wieder mit an und allen ein herzliches Dankeschön.
Im nächsten Jahr wird das 10. Schlufter Kinderfest gefeiert und alle hoffen, 
dass die Gemeinde hierzu ein Extrabonbon beisteuern kann.
(Dr. Gabriela Lindemann-v.Trzebiatowski)

Fo
to

: (
D

r. 
G

ab
rie

la
 L

in
de

m
an

n-
v.

Tr
ze

bi
at

ow
sk

i)

                                       Am 31. März verstarb unser 
                                               Feuerwehrkamerad  

                                          1.Hauptbrandmeister 
                         Hubert Dannewitz 
   
   im Alter von 84 Jahren. 

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

                       Freiwillige Feuerwehr 
                               Altenhof 

Bestattungshaus Kübke

Tag & Nacht ▪ www.bestattungshaus-kuebke.de

U. Kübke 
Inh. & Trauerredner

Groß Schönbebeck	 Berliner Straße 28a, Tel.: 033393 / 66 45 33
Wandlitz	 Thälmannstraße 118, Tel.: 033397 / 68 70 22 
(hinter der Volksbank)

hauseigene Trauerfloristik, Hausbesuche,
umfassender Service aus einer Hand

Freitag, 19. August, 20 Uhr

Eichhorster Chaussee 5
16244 Schorfheide
Tel. 03 33 93-6 58 25
gut-sarnow@gmx.de
www.gut-sarnow.com

Frauen und Männer passen gemeinsam
Kabarett-Abend „Sommerliche Frechheiten“
mit Marga Bach

Anzeigen

Zu Beginn der Reisezeit emp-
fiehlt das Barnimer Gesund-
heitsamt, den Impfschutz über-
prüfen zu lassen.
Hepatitis A und B, Tollwut, Ty-

Gesundheitsamt rät: Impfschutz vor dem Urlaub überprüfen lassen
phus, Cholera und Gelbfieber 
gehören zu den Impfungen, 
über die man sich informieren 
sollte, spätestes sechs Wochen 
vor Antritt einer Reise. Auch die 

Malariaprophylaxe gilt es nicht 
zu vergessen. Je nach Land 
und Risiko werden Notfallme-
dikamente mitgenommen oder 
mit der Einnahme der Medika-
mente schon zu Hause begon-
nen.
Vor allem vor Mückenstichen 
sollten sich Reisende schüt-
zen. Mücken sind nicht nur für 
die Übertragung von Malaria 
verantwortlich, sondern auch 
für zahlreiche andere Krankhei-
ten. Gleiches gilt im Übrigen für 
Zecken. 
Ganz aktuell warnt das Ge-

sundheitsamt vor Zika-Virus-
Infektionen. Das Virus wird von 
Mücken (Gattung Aedes) über-
tragen. Aber auch eine Über-
tragung durch Geschlechtsver-
kehr ist möglich. Derzeit breitet 
sich das Virus in über 40 Län-
dern in Mittel- und Südamerika 
sowie im tropischen Afrika, Asi-
en und den Inseln des Pazifi-
schen Ozeans aus. Symptome 
einer Zika-Virus-Infektion sind 
Hautausschlag, Kopf-, Gelenk- 
und Muskelschmerzen, Binde-
hautentzündung und manch-
mal Fieber.
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19 - 22 Uhr

ab 19 Uhr

20.30 Uhr

22 Uhr

22.30 Uhr

23 - 3 Uhr

11 - 13 Uhr

13  - 13.50 Uhr

14 - 14.45 Uhr

15 - 15.45 Uhr

Moderation am Abend: Antenne Brandenburg

KONZERT „HITHUNTERS“ auf dem Kanal

SCHWIMMENDER BIERGARTEN
auf der Schippelschute

EINFAHRT DER FLÖßER
MIT DEM BÜRGERMEISTER

FEUERSHOW
mit den „Freaks on Fire“ 

LASERSHOW und FEUERWERK 

DISCO mit DJ Marcello auf dem
Erzbergerplatz (Eintritt frei)

MR. TANGLEWOOD & CO (LINE DANCE)

UNDINE LUX

ANDREAS GABALIER DOUBLE

ANDREAS HOLM & THOMAS LÜCK

16  - 17 Uhr

17 - 19 Uhr

20 - 22 Uhr

22  - 3 Uhr

10 - 16 Uhr

13 - 16 Uhr

15  -16.30 Uhr

10 - 17.30 Uhr

JOLIE LOI 

ROCK´N ROLL SHOW BLUE HALEY BAND

ABENDVERANSTALTUNG
Einlass ab 19:30 Uhr               Eintritt 8,00 €

PARTYBAND TWO 4 FUN

DISCO mit DJ Chris
Lasershow, Feuershow, Akrobatikein-
lage und „Gogo`s“

AKTIONEN DES FLÖßERVEREINS
mit Baumstammsägen, Wett flößen
und weiteren Attraktionen für Kinder
und Erwachsene

BOOTS-SHOW
Der „Fifu Club“ präsentiert: Solarboote

DUO THOMASIUS mit dem maritimen Pro-
gramm „Wasser hinten, Wasser vorne“

BUNTES TREIBEN AUF DEM FLOßPLATZ
Knotenole präsentiert sein Handwerk,
Keramikarbeiten mit Flößermotiven, 
Besichtigung der Flößergasse,
Präsentation des Flößerhandwerks,
Ponyreiten und vieles mehr

Freitag, 15. Juli 2016
AM KANAL & BÜHNE ERZBERGERPLATZ

Samstag, 16. Juli 2016
BÜHNE ERZBERGERPLATZ

Samstag, 16. Juli 2016
AM KANAL & FLOßPLATZ

10 -16 Uhr

10 - 17.30 Uhr

11- 14 Uhr

14.30 Uhr

11 - 11.30 Uhr

11.30 - 12 Uhr

12 - 13 Uhr

15 - 17 Uhr

AKTIONEN DES FLÖßERVEREINS
mit Baumstammsägen, Wett flößen und
weiteren Attraktionen für Kinder und
Erwachsene

BUNTES TREIBEN AUF DEM FLOßPLATZ
Knotenole präsentiert sein Handwerk, Kera-
mikarbeiten mit Flößermotiven, Besichti-
gung der Flößergasse, Präsentation des
Flößerhandwerks, Ponyreiten u.v.m.

FLÖßERBRUNCH                                    8,00 €
Frühstücken Sie mit uns auf dem Flößerfest mit
den ORIGINAL SCHORFHEIDERN und einem
maritimen Programm von JO & JOSEFINE auf
dem Erzbergerplatz.

ENTENRENNEN
mit großer Preisverleihung als Abschluss
des 21. Flößerfestes

PROGRAMM DER KITA SPATZENNEST

TANZGRUPPE HORT „SCHATZINSEL“

KINDERPROGRAMM GREY WUSCHEL

ZAUBERPROGRAMM MIT CLOWN
ZYXKS

12 - 12.30 Uhr

13  - 13.30 Uhr

16  - 17 Uhr

THEATER STOLPERDRAHT

MUSIKSCHULE FRÖHLICH

KINDERPROGRAMM MIT „NINE MOND“

An beiden Tagen Musik und Moderation der
Musikboutique Berlin sowie Spiel & Spaß mit
Wasser bällen, Kindereisenbahn, Riesentram-
polin, Zielangeln, mobilem Kletterwald, einer
Wasch-bär burg und vielem mehr.

Freitag: 19 - 3 Uhr,
Samstag: 10 - 3 Uhr,  Sonntag: 10 - 18 Uhr

HÄNDLERMEILE 
mit Angeboten für Groß und Klein

KULINARISCHE SPEZIALITÄTEN
für jeden Geschmack

MADAME BUTTERFLY UND DER
WASSERGEIST wandeln am Samstag und
Sonntag über die Festmeile

 RUMMEL MIT TOLLEN ATTRAKTIONEN
Breakdance, Autoscooter u.v.m.

FAHRTEN AUF DER SCHIPPELSCHUTE
SAMSTAG: Schleusenfahrt von 12-14 Uhr
Stundenfahrten Abfahrt um 14.15 Uhr,
15.30 Uhr und 16.45 Uhr
18 Uhr Schleusung mit dem Flößerverein

BOOTSVERLEIH AM ERZBERGERPLATZ
Zum Verleih stehen Kajaks, Canadier,
Tretboote und Ruderboot mit oder ohne
Motor zur Verfügung

An allen drei Tagen gibt es  außerdem:
Massagen vom Leibkneter in der Konzerthalle
und Segwayfahren am Stand der AOK.

Sonntag, 17. Juli 2016
AM KANAL & ERZBERGERPLATZ

KINDERBEREICH ALTE MÜHLE
SAMSTAG

SONNTAG

FESTMEILE HAUPTSTRAßE
FREITAG BIS SONNTAG
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Aus der Gemeinde

Anzeigen

Anzeige

Gedenkstein Anna Karbe: Am Rande des Rundwanderweges Buckow-
seerinne und des Fahrradwegs Lichterfelde-Altenhof befindet sich unmit-
telbar vor dem ehemaligen Gutshaus in Buckow ein Erinnerungsstein für 
die dort nur wenige Jahre wirkende Heimatdichterin Anna Karbe. Die in 
Gramzow geborene  Anna Karbe lebte von 1873 bis zu ihrem Tod im Jahre 
1875 im Ortsteil Buckow. Sie war die Ehefrau des dortigen Gutsbesitzers 
Hans Karbe. Anna wurde nur 23 Jahre alt. Bekannt geworden ist Anna Kar-
be durch eine Reihe von Gedichten und Tagebuchaufzeichnungen, die erst 
nach ihrem Tode veröffentlicht wurden. Das vertonte Gedicht „Das Vater-
haus“ gehört noch heute zum Repertoire  des Kirchenchores Lichterfelde.
Der in den letzten Jahren zugewachsene Stein wurde nach Hinweisen der 
Wilkommensinitiative von acht Jugendlichen aus Afghanistan, Eritrea, Syri-
en und dem Irak sowie zwei Betreuern gereinigt. Das geborgene Gestrüpp 
und viele Äste füllten einen Hänger, den das Bildungswerk bereitstellte.
Vielen Dank allen Beteiligten und Helfern. (Karl-Heinz Masuhr)
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Ich werde oft gefragt, ob unsere Begegnungsstätte noch besteht, weil viele 
schon lange nichts von uns gelesen haben. Die Seniorinnen der ProCu-
rand Begegnungsstätte hören jeden Monat von Dr. Johannes Schubert 
einen tollen Urania-Vortrag. Jeden Monat treiben wir mit Antje Bernsee 
Sport. Außerdem fahren wir einmal im Monat in die ProCurand Senioren-
residenz in Lichterfelde und üben uns dort im elektronischen Kegeln. Wir 
feiern Geburtstage, spielen Bingo, haben Spielenachmittage, erkunden 
den Ort auf Spaziergängen und vieles mehr.
Unsere letzte Tagesfahrt führte uns zum Gut Hesterberg. Dieses Gut wur-
de erst 1999 erbaut und wir konnten feststellen, dass es ein tolles Anwe-
sen ist. Zum Mittag gab es Spanferkel. Bei einer Hofführung erfuhren wir 
etwas zur Tierhaltung und Vermarktung. Mit vollem Bauch machten wir bei 
herrlichem Wetter noch einen Kremserfahrt, bevor es Kaffee und Kuchen 
gab. Für dieses Jahr sind noch fünf weitere Tagesfahrten geplant.
(Gudrun Grassow, Leiterin der Begegnungsstätte)

Veranstaltungstipps
„Frischluft tanken“ in Schluft

41 in Berlin lebende Künst-
lerInnen zeigen in Schluft, in 
der ehemaligen Traktoren-
Tankstelle (Scheunenweg 6), 
ihre Sehnsucht nach Natur. Die 
Ausstellung „Frischluft tanken“ 
zeigt Werke aus Malerei, Skulp-
tur, Installation und Fotografie. 
Die KünsterInnen widmen sich 
den für sie aktuellen Fragen 

der Zeit. Behandelt werden 
Themen wie Verstädterung, 
Klimawandel und biologische 
Vielfalt. Die ehemalige LPG 
Tankstelle bietet dafür Raum 
auf 6.500 Quadratmetern.
Eröffnet wird das Kunstprojekt 
am 16. Juli, um 14 Uhr. Bis zum 
17. Juli steht die Ausstellung 
offen.

Zum 13. Mal findet der Schorf-
heide-Staffeltriathlon am Üder-
see statt. Am Sonntag, den 4. 
September lädt der Ortsbeirat 
Werbellin wieder zum Ge-
meinde-Schorfheide-Triathlon 
ein. Wie in den letzten Jahren 
werden über die Strecken von 
300 Metern Schwimmen, acht 
Kilometer Radfahren und 2,5 
Kilometer Laufen auch wieder 
Einzelstarter ins Rennen ge-
hen. Der Triathlon hat von jeher 
seine eigenen Gesetze. Spaß 
und Freude an der Bewegung 
stehen dabei klar im Fokus der 
Veranstalter. Wer mitmachen 
möchte, kann sich bis zum 26. 
August für das Sportereignis 
anmelden.

Die wichtigsten Angaben im 
Überblick:
Strecken: 300 Meter Schwim-
men, 8 Kilometer Rad, 2,5 Ki-
lometer Laufen 
Start: 04.09. 15 Uhr, Treffen ab 
14:15 Uhr am Werbelliner Ufer 
des Üdersees.
Radfahren mit Helm und feld-
wegtauglichem Rad
Teilnahmegebühr:
Einzel: 4 Euro, Staffeln 6 Euro

Staffeltriathlon am Üdersee

Teilnahme nur bei Voranmel-
dung bis 26. August möglich! 
Meldungen an Martina Wolff 
(Tel. 0172 7710119 oder 
tinuschwolff@gmx.de).

Jedes Jahr werden Wander-
pokale an Familienteams, Kin-
derteams (bis 13 Jahre) und 
gemischte Staffeln vergeben. 
Sieger im letzen Jahr waren 
bei den Kindern das Team 
EmTiTi (mit Til Gessert, Emilia 
Schweidler und Timo Gessert) 
sowie das Familienteam „Eich-
hörstchen“ von Dirk, Leah und 
Lilly Heise.
Als gemischte Staffel siegte 
das „Wettkampfteam DLRG“ 
mit Paul Sippmann, Lukas 
Schleusener und Alex Freier. 
Nur zwei Sekunden später kam 
das Team „Flinke Füße“ mit 
Max Bertram, Christian Wapler 
und Tom Gessert ins Ziel, wel-
ches die Drittplatzierten (Was-
serrettung DLRG) immerhin um 
4:75 Minuten abgehängt hatte. 
Bei den Einzelstartern siegten 
im letzten Jahr Dirt Büttner mit 
einer Zeit von 41:56 Minuten 
und Birgit Winkel mit 44:30 Mi-
nuten.

Herzlichen Glückwunsch zum Hochzeitstag!ihren 60. Hochzeitstag
feierten am 6. Juni

Irmhild und Günther Kadach aus Altenhof

und am 12. Juni

Melitta und Eberhard Gärtner aus Eichhorst

Bürgermeister Uwe Schoknecht gratuliert beiden Paaren 
nachträglich ganz herzlich zu diesem Ehejubiläum.

Der Sommer am Werbellinsee 
wird in diesem Jahr um eine 
Attraktion reicher: Vom 5. bis 
7. August feiern die Altenhofe-
rInnen und ihre Gäste ihr erstes 
Promenadenfest. BürgerInnen 
und Vereine gestalten dafür ein 
buntes Programm am See.
Altenhof ist der einzige Ort am 
Werbellinsee, der über eine 
Promenade zum Spazieren 
und Flanieren verfügt. Mit dem 
Promenadenfest will der Ort 
zeigen, dass er mehr als nur 
ein Badeort an schönen Som-
mertagen ist. Gäste aus nah 
und fern sind herzlich willkom-
men, bei Sport, Spiel und Ge-
selligkeit ein schönes Wochen-
ende zu verbingen.
Zu den Programmhöhepunkten 
des dreitägigen Festes gehö-
ren ein Drachenbootrennen für 
jedermann, Segelwettbewerbe 
und ein Volleyballturnier. Beim 
Bierkistenklettern können Gäs- 
te ihre Geschicklichkeit und 

Altenhofer feiern Promenadenfest – drei Tage lang

Höhentauglichkeit testen. Wäh-
rend einer Modeschau kommt 
vor allem das weibliche Pu-
blikum auf seine Kosten. Für 
Kinder sind allerlei Spiele vor-
bereitet. Am Samstagabend 
lädt eine Liveband zum Tanz 
ein und am Freitag stimmt ein 
Kinofilm auf die Festtage ein.

Programm:
5. August, 20 Uhr: Kino an der 
Badewiese
6. August 10–18 Uhr: Prome-
nadenfest mit Spiel und Spaß 
für Jung und Alt
Höhepunkt ab 20 Uhr: „Die Al-
tenhofer Promenadennacht“  
im Festzelt auf der Badewiese 
mit Livemusik und großer Tom-
bola. (Eintrittskarten können ab 
dem 20. Juli im Vorverkauf für 5 
Euro gemeinsam mit Losen für 
die Tombola im Dorfladen „Mär-
kischer Hof“ erworben werden.)
7. August, ab 11 Uhr: Früh-
schoppen mit Band
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Die Rockband Männer, die seit 
1987 ihr Probe-Domizil in Lich-
terfelde hat, gibt ihr nächstes 
Konzert im Schlosspark Lich-
terfelde. Mit dabei diesmal: die 
Berliner Rolling-Stones-Cover-
band EdStone.
EdStone ist mehrfach preisge-
krönt. Die Band, rund um den 
exzentrischen Sänger Frank 
Schröder, gewann unter ande-
rem zwei Mal den deutschen 
Rock- und Pop-Preis in der Ka-
tegorie „Beste Coverband“.
Sowohl die energiegeladene 
und durchgeknallte Perfor-
mance als auch der authenti-
sche Stones-Sound sorgen für 
den fantastischen Ruf, den die 
Band mittlerweile hat.

EdStone präsentieren 50 Jahre 
Rock’n’Roll-History der größten 
Band der Welt in einem außer-
gewöhnlichen Programm.
Die bekannten Hits, die härte-
sten Riffs und die erstaunlich-
sten Geschichten werden zu 
neuem Leben erweckt.
Das Konzert beider Bands fin-
det am 23. Juli im Schlosspark 
Lichterfelde statt. Einlass ist ab 
18:30 Uhr. Ein Catering wird 
angeboten. Für die Schlecht-
Wetter-Variante stehen Zelte 
bereit.
Karten können bereits im Vor-
verkauf im Siedlershop Scholz 
(Tel. 03334 24887) erworben 
werden. Der Vorverkaufspreis 
beträgt 10 Euro.

Doppel-Rock im Schlosspark Lichterfelde
9. Juli (Samstag)

▪	Radwanderung mit Lothar Riesel nach Grimnitz, Althüttendorf 
und Neugrimnitz, Treff: 9:45 Uhr am Café „Kunst & Rad“ Wildau, 
Anmeldung Tel. 0179 3188876

▪	Blocksberg, Altenhof: Jagdhornblasen mit der Bläsergruppe 
aus Lychen, 11–13 Uhr
15.–17. Juli (Freitag bis Sonntag)

	 Flößerfest in Finowfurt (Programm s. Mittelteil)
16. Juli (Samstag)

▪	ehemalige Traktorentankstelle Schluft: „Frischluft tanken“, 
Kunstaktion, Eröffnung 14 Uhr (s. Veranstaltungstipps)

▪	Bauernhof Jürgen Bohm, Groß Schönebeck: Open Air auf 
dem Bauernhof mit Mendecino (Musiker mit Handicap spielen 
Rock und Pop), Claudia Woloszyn (Lieder vom Leben und der 
Liebe), Katharina Brößling und Pianist Jannis Hagmann (Soul, 
Blues, Pop und Klassik); Gastronomie ab 17:30 Uhr, Beginn18:30 
Uhr, Karten: Vorverkauf (13,50 Euro) Jagdschloss Groß Schöne-
beck und Schorfheider Landtheke, Abendkasse 15 Euro
23. Juli (Samstag)

▪	Werbellin, Festplatz: Sommerfest, ab 18 Uhr (s. Veranstaltungs- 
tipps)

▪	Schlosspark Lichterfelde: Konzert der Rockband Männer und 
der Berliner Rolling-Stones-Coverband EdStone, 18:30 Uhr (s. 
Veranstaltungstipps)
29. Juli (Freitag)

▪	Finowfurt, Hauptstraße 35: Sommerfest der Ortsgruppe Finow-
furt der Volkssolidarität, ab 14 Uhr (s. Veranstaltungstipps)
4. August (Donnerstag)

▪	Ev. Kirche Lichterfelde: „Geprächskonzert“ mit dem Herrenwie-
ser Vokalensemble, Leitung Martin Krumbiegel, 19:30 Uhr
5.–7. August (Freitag bis Sonntag)

	 Promenadenfest in Altenhof (s. Veranstaltungstipps)
13. August (Samstag)

▪	Radwanderung mit Lothar Riesel zum Döllnsee und zur Ju-
denbrücke, Treff: 9:45 Uhr am Café „Kunst & Rad“ in Wildau, 
Anmeldung Tel. 0179 3188876

▪	Eichhorst an der Feuerwehr: Sommerfest, ab 15 Uhr (s. Veran-
staltungstipps)
19. August (Freitag)

▪	Ev. Kirche Lichterfelde: „Duo Melange“, Musik für Flöte und 
Marimba mit Almut Unger (Flöte) und Thomas Laukel (Marimba), 
19:00 Uhr

▪	Gut Sarnow: Kabarett-Abend mit Marga Bach, 20 Uhr
21. August (Sonntag)

▪	Immanuelkirche, Groß Schönebeck: Verabschiedung des 
Pfarrerehepaares Annette und Stephan Flade in den Ruhestand, 
mit Gottesdienstfeier, 14 Uhr
27. August (Samstag)

▪	Schlosspark Lichterfelde und Kirche: Sommenachtsleuchten, 
ab 14 Uhr (s. Veranstaltungstipps)

▪	Sportplatz Groß Schönebeck: Sommernachtsfest der „Original 
Schorfheider“, 19 Uhr
28. August (Sonntag)

▪	Schluft, Alte Schulstraße: Schorfheidefrühstück, 10–14 Uhr (s. 
Seite 12)
4. September (Sonntag)

▪	13. Schorfheide-Staffeltriathlon am Üdersee (s. Veranstal-
tungstipps)

Veranstaltungskalender
Finowfurt

17.07.	09:00 Uhr	 Gottesdienst	 Pfarrer Haberkorn
24.07.	09:00 Uhr	 Lektorengottesdienst
26.06.	09:00 Uhr	 GD mit Abendmahl	 Pfarrer Haberkorn
31.07.	09:00 Uhr	 Gottesdienst	 Pfr. i. R Appel
07.08.	09:00 Uhr	 Gottesdienst	 Pfr. i. R. Appel
14.08.	09:00 Uhr	 Gottesdienst	 Lektor Schliep
21.08.	09:00 Uhr	 Gottesdienst	 Pfr.in. Giese
28.08.	09:00 Uhr	 GD mit Abendmahl	 Pfarrer Haberkorn
04.09.	09:00 Uhr	 Gottesdienst	 Pfarrer Haberkorn

Lichterfelde
10.07.	10:00 Uhr	 regionaler Familien-
		  gottesdienst	 Pfarrer Haberkorn
17.07.	10:30 Uhr	 Gottesdienst	 Pfarrer Haberkorn
24.07.	10:30 Uhr	 Lektorengottesdienst
31.07.	10:30 Uhr	 Gottesdienst	 Pfr. i. R. Appel
07.08.	10:30 Uhr	 Gottesdienst	 Pfr. i. R. Appel
14.08.	10:30 Uhr	 Gottesdienst	 Lektor Schliep
21.08.	10:30 Uhr	 Lektorengottesdienst
28.08.	10:30 Uhr	 GD mit Abendmahl	 Pfarrer Haberkorn
04.09.	10:30 Uhr	 Gottesdienst	 Pfarrer Haberkorn

Werbellin
04.09.	14:00 Uhr	 Gottesdienst	 Pfarrer Haberkorn

Pfarrer Ulf Haberkorn:
(Finowfurt, Werbellin, Lichterfelde, Altenhof)
Zum Jugendheim 12 • 16244 Schorfheide 

Tel.: 03335 684 (Anrufbeantworter nutzen) oder 0151 17024071 
Internet: www.schorfheidekirchen.de 

Alle Veranstaltungstermine sowie die aktuelle Ausgabe des 
Gemeindebriefs können im Internet eingesehen werden.

Pfarrer Stephan Flade:
(Groß Schönebeck, Klandorf, Schluft, Eichhorst, Böhmerheide)

Schloßstraße 9 • 16244 Schorfheide 
Tel.: 033393 341 • Fax 033393 66239 

Internet: www.kirche-gross-schoenebeck.info 
Alle Veranstaltungstermine sowie die aktuelle Ausgabe des 

Kirchenboten können im Internet eingesehen werden.

Groß Schönebeck
17.07.	09:15 Uhr	 Gottesdienst	 Pfarrer Flade
31.07.	09:15 Uhr	 Gottesdienst	 Pfarrer Flade
07.08.	09:15 Uhr	 GD mit Abendmahl	 Pfarrer Flade
21.08.	14:00 Uhr	 Verabschiedungsgottesdienst von
		  Pfarrerehepaar Flade

Eichhorst
06.08.	18:00 Uhr	 Gottesdienst 	 Pfarrer Flade

Klandorf
07.08.	14:00 Uhr	 Gottesdienst	 Pfarrer Flade

GottesdiensteVeranstaltungstipps
Sommerfest in Eichhorst

Alljährlich organisieren die 
EichhorsterInnen ihr Sommer-
fest. Nach altbewährter Traditi-
on findet das diesjährige Som-
merfest am 13. August auf dem 
Festgelände der Freiwilligen 
Feuerwehr statt.
Ein buntes Programm lockt ab 
15 Uhr große und kleine Gäste 
in den Ortsteil am Werbellinka-
nal. Geboten wird unter ande-
rem ein abwechslungsreiches 
Bühnenprogramm: um 15:15, 
um 16 und um 17 Uhr spielen 
die Thüringer Rennsteigmu-
siker, um 15:45 Uhr ist eine 
Modenschau zu sehen und um 
17:30 Uhr tritt die Sängerin Lui-
sa Kolenda auf. Außerdem wird 
es abends rockig und poppig 
mit der Partyband LightUp und 
Livemusik von Little Big Man. 
Gegen 23 Uhr zeigt Katja Zie-
barth ihre Feuershow.
Tagsüber ist es besonders für 
die kleinen Gäste spannend, 
etwa beim Torwand- oder Bo-
genschießen. Eine Hüpfburg 
ist aufgebaut und beim Kin-

derschminken kann sich jeder 
verwandeln lassen. Mit Roller, 
Bobbycar oder Fahrrad können 
die kleinen BesucherInnen über 
den Parcours des Motorsport-
clubs Eichhorst düsen. Die Kita 
des Ortes präsentiert sich mit 
einer Mal- und Bastelstraße. 
Für schmunzelnde Gesichter 
sogt außerdem Henry Pepinski 
mit seiner Drehorgel und seiner 
Seifenblasen-Show.
Eine Bierrutsche und Aalwür-
feln dürften vor allem die gro-
ßen Gäste begeistern. Wer‘s 
ruhiger mag, ist zum Kaffee-
kränzchen der Volkssolidarität 
(mit Kuchenbasar) eingeladen. 
Eintritt zum Sommerfest: 
5 Euro, Kinder bis 14 Jahre frei.
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Am 29. Juli feiert die Ortsgrup-
pe Finowfurt der Volkssolida-
rität Barnim zum zehnten Mal 
ihr beliebtes Sommerfest bei 
ihrem Vorsitzenden Thomas 
Schulz im Garten. Herzlich 
eingeladen sind alle Mitglieder 
der Ortsgruppe. Neu in diesem 
Jahr ist, dass das Sommerfest 
auch für diejenigen offen steht, 
die noch nicht Mitglied sind, es 
aber gern werden möchten. Alle 
Gäste werden an diesem Tag 
zum Kennenlernen in netter 
Atmosphäre herzlich willkom-
men geheißen. Geboten wer-
den Kaffee und Kuchen, nette 
Gespräche, Livemusik aus der 

Volkssolidarität feiert 10. Sommerfest in Finowfurt

Region – und zum Abend Herz-
haftes vom Grill. Nach dem 
Abendessen klingt der Tag in 
gemütlicher Runde aus.
Alle Gäste werden gebeten, 
sich bis spätestens 21. Juli im 
Treff der Ortsgruppe (Bauern-
straße 24) persönlich oder un-
ter der Telefonnummer 03335 
7204 anzumelden. Der Treff ist 
jeden Dienstag und Donners-
tag von 13 bis 16 Uhr geöffnet.

Sommerfest der Ortsgruppe 35 
der Volkssolidarität
Wo? Finowfurt, Hauptstraße 35 
bei Thomas Schulz
Wann? 29. Juli, ab 14 Uhr

▪	27. Sitzung des Ortsbeirates Eichhorst, 27.07., 19 Uhr, Gemein-
deraum im ehemaligen Schulgebäude

▪	28. Sitzung des Ortsbeirates Eichhorst, 31.08., 19 Uhr, Gemein-
deraum im ehemaligen Schulgebäude

	 Kurzfristige Raumänderungen sind möglich. Diese werden unter 
www.gemeinde-schorfheide.de veröffentlicht.

Sitzungstermine
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Die Bedingungen für diese Veranstaltung, 
die von allen teilnehmenden Partnern gleichermaßen getragen, eingehalten und akzeptiert werden, lauten:
•	eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich
•	der regionale gemeindliche Bezug muss vorhanden sein
•	kein Kommerz 
•	kein Verkauf
•	keine politische Werbung/Parteienwerbung
•	keine Wahlveranstaltung
•	keine Spendensammlung
•	basierend auf der freiheitlich demokratischen Grundordnung sind verfassungsfeindliche Symbole, Handlungen und Äußerungen 

unerwünscht und verfassungswidriges Verhalten wird geahndet
•	die Initiatoren können bei Nichteinhaltung der genannten Bedingungen die Räumung des Platzes verlangen

„Willkommen an einem Tisch!“ – Zum sechsten Mal bereits laden die Gemeinde Schorfheide, das Aktionsbündnis BUNTE Schorfheide und zahlreiche 
Vereine zu einem gemeinsamen Frühstück auf offener Straße ein. Das diesjährige Schorfheidefrühstück findet am 28. August in Schluft statt. Kommen 
kann jeder. Die lange Frühstückstafel ist von 10 bis 14 Uhr aufgebaut. Alles, was auf dem Tisch kommt, ist von zahlreichen Schorfheider Vereinen liebevoll 
vorbereitet. Wollen Sie als Verein mitmachen? Dann schicken Sie diese Anmeldung an uns zurück.

Schorfheidefrühstück – Bunter Brunch unter freiem Himmel

Rückantwort:  Fax: 03335 453435 
(bis 19.08.2016)  Post oder  

Mail:  p.schaefer@gemeinde-schorfheide.de  
       

Gemeinde Schorfheide 
Sekretariat Bürgermeister 
Finowfurt 
Erzbergerplatz 1 
16244 Schorfheide 

Schorfheidefrühstück – Willkommen an einem Tisch 

Wer beteiligt sich an unserer langen, gemeinsamen Frühstückstafel aller Vereine, 
gesellschaftlichen Gruppen, Initiativen, Kitas, Schulen usw. der Gemeinde 
Schorfheide, am 28. August 2016, in der Zeit von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr, im 
Ortsteil Schluft, auf der Alten Schulstraße? 

Wir werden mit …… Personen teilnehmen, rechnen natürlich auch mit Gästen 
und benötigen somit …… Bierzeltgarnituren (1 Tisch, 2 Bänke = 8 Personen). 
Die abgedruckten Teilnahmebedingungen werden mit Unterzeichnung dieser 
Anmeldung anerkannt. 

 Wir nehmen nicht teil. 

Ansprechpartner/in: 

Verein/ Einrichtung  …………………………………………………………………… 

Name, Vorname  …………………………………………………………………… 

Ortsteil   …………………………………………………………………… 

Straße, Hausnummer …………………………………………………………………… 

PLZ, Ort   …………………………………………………………………… 

Telefonnummer  …………………………………………………………………… 

E-Mail    …………………………………………………………………… 

Datum: …………………………..   Unterschrift: ……………………………. 
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